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Grofiherzv glich Badisches

Mittclchciiilschcs ProviiWl - Blatt♦
Nro . 28. Samstag den 20 . Map 1809.

Mit Grofiherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Provinz ^ Verordnung .

Warnung wegen Verheimlichung des wahren Einkommens in den Fassionen .

Da man wahrzunehmen gehabt hat , daß hur - und da dah Einkommen in den Steuerfasswnei , au¬

genscheinlich zu gering -angegeben wird , so wirv hiermit Jevermann an sein« dephalb habeno « Psiittu « « .

innert und
'

zugleich die Warnung bevgefügt , daß wer sein Einkommen nicke nach seinem besten Wissen

redlich angibt zu befahren hat , LaS eine VermögenSUlttersuchungsCemmiffirn auf ftme ^ Kosten ongerrd .

„ et werde » wird , und daß ausserdem noch die im Edict Dem 31 , August l8 ~ 8 - angedrobke Strafe ohne

Rücksicht der Person angewandt werden wird . Hiernach haben sich sämtliche mir d «r Einkommenssteuer

beauftragte Stellen besonder « zu achten .
Karlsruhe den 6 . May 1809 .

FiiianzMinisterium .
vclt. Reinhard.

Po Verordnung .

Seife und UnschlittLichter betreffend .

Saife und UnschlittLichter müssen vollwichtig verkauft werden . An leztern will man zwar , fall -

» « nicht frische Lichter sind, zwey Loth auf das Pfund Gewicht « Abgang zugeben ; jede« weitere abgehende Lorh

aber wird mit fünf Gulden Strafe geahndet . Gleiche Strafe ist auf jede« fehlende Leih am Gewicht der

Saife und der frischen Lichter gesezt. Dem Anzeiger gebührt ka « Drirtheil der Strafe .

Karlsruhe den 12 . May 1809 . Großherzoglich Bad . - PvlizeyDeputation .

Untergerichtliche Aufforderungen auf Montag de» 12 . J «ny b. I . auf dem Rath-
und Kundmachungen . Haus zu Baden. Au« dem

Schulden » Liquidationen . Obrramt Ettlingen
Andurch werden alle diejenigen , welch« an

folgende Personen etwa « zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
krine Zahlung zu erhalten , zur Liqmdlrung der
selben vorgeladen . — Au « dem

zu Suljbach an die nach Rußland aus¬
wandernden Jakob Z i m m e r ' schen Eheleute , aus
Samstag den 20 . May bey dem Revisoral zu Ett¬
lingen . Au « dem

zu St « in dach an den nach russisch Pohlen
ziehenden Ignaz Ehreisser auf Samstag den 27 .
May Morgen « 8 Uhr bey dem TheilungSCommiff »,
»iat zu Steinbach . Aus dem

Oberamt Steinbach
Oberamt Bru chsal

nachstehend « mit herrschaftlicher Erlaubniß nach Ruß¬
land auswandernde Unterthanen :

r ) zu Stettfeld an die Bürger Johannes
Barle und Peier Dewald vom 9 . Mayan ;

zu Baden an den Hintersaß Joseph Nabor ,
Oberamt Baden 2 ) zu Stettfeld an die Willibert B e ü »

ch el '
schen Ehestutk vom 9 . May an ;
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3 ) nu Ubstalt an bte An 'on « nb I . Ker »
ner '

schen Eheleute vom 2 . May n ;
4 ) zu Oestringen an di« Iah . Wipf -

ischen Eheleute auf den 25 . Map »

5 ) zu Oestringen an die Georg Essers
scheu Eheleute wm 1 May an ;

6 ) zu Oestringen an di « Bakthef För -
berers Wittib vom 1 . May an ;

7 ) zu Oestringen « n di « Wolfgang
Grämlich '

schen Eheleute vom l . May an ;
8 ) zu Oestringen an di« Philipp Jakob

Hirsch
'
schen Eheleute vom l . May an ;

9 ) zu Oestringen an dir Johann Essert »
schen Eheleute vom 1 . May an ;
für Sämmtliche den Termm von 4 Wochen bey

dem AmtsCommissariat zu Bruchsal .

zu Oestringen an die Jakob Helfin ge ? «
schen Eheleute , auf Montag den 29 . May ^ d. I .
bey Grvßherzvgl . Oberamt ;

zu Stettfeld an die in Gant gerathene
Georg Friedrich Wollische Eheleute auf den Zl .
May früh 9 Uhr Key der Liquidation zu Bruchsal ;

zu Zeutern an die ConcurSsache der Michel
Maier ' schen Eheleute , auf Montag den 5 Juny
d. I . früh 9 Uhr . Au » dem

Amt Kißlau
zu Mühlhausen an die nach Rußland aut «

wandernde Bürger Leonhard Weiß , Georg Jo¬
seph Herrmaun , Wendelin Becker , Joseph
Sautner und Franz Kretz , auf Mittwoch den
24 . May bey dem AmtSCommissariat zu Kißlau .
Aus dem

Amt Philippsburg'
an die mit gnädigster Erlaubniß » ach Rußland

auswandernde Bürger :
1 ) Melchior Ant0nischen Eheleut « ;
2 ) Franz Joseph Antoni , ledig ;
Z) Maria Barbara Riesel , ledig ;
4 ) Ludwig He rrmä n nischen Eheleute ;
5 ) Franz Adam Scherers Eheleute ;
6 ) Raphael Hörners Eheleute ;
7 ) Georg Heinrich Riefeis Eheleute i
8) Peter Joseph Benzische Eheleute ,
9 ) Dessen Schwester Antonette Benz ;
ro > Karl Franz S chl in b w ei nische Eheleute ;
H ) Kaiharina Elisabetha Martin , ledig ;

auf Freytag den 2 . Juny d . I . bey Großherjogh
Amt zu Philipss - burg .

Munlstodte Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung , folgenden Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben kontrahirt worden . Aus dem

Oberamt Mahlderg
von Kappel dem Bürger Johann Bührl « ,

dem jungen , dessen Pfleger sein Bruder Joseph Bührle
von da ist. AuS dem

Lahr . sVorladungJ Der böslich ausgetre¬
tene Christian Vieser von Burgheim wird an «
durch vorgeladen , binnen Z Monaten a dato dahier
zu erscheinen und seines Austritts wegen sich zu
verantworten , widrigenfalls nach der LandesConsti «
tukion gegen ihn verfahren wird .

Verordnet Lahr den 6 . May igoy .

Troßherzoglicher Stadtrath .

Ach er n . ^Vorladung und Fahndung des Jak.
Fritsch .^ Nachdem der mit andern lediqen Pur .
schen weqen an mehreren Perserin auf öffentlicher
Landstrasse verübten groben MWwndlunpen dahier
eingesessenen ledigen Jakob Fritsch seinem Borge «
den narb von Marlen — nach andern einqezoqrnrn
Nachrichten hingegen aus dem Elsaß gebürtig , vor
geendigter Untersuchung das Gefängniß gewaltsam
erbrochen und sich flüchtig gemacht hat ; so wird
derselbe auf eingegangenen hohen Befehl eines
Großherzoglzchen hochpreißlichen Hofgericdrs in Ra »
statt zu dem Ende anmit öffentlich »orqeladen , daß
derselbe innerhalb 6 Wochen um so gewisser vor da .
hiesigem Obervogreyamt sich stelle, und über seinen
unternommenen gewaltsamen Ausbruch aus dem Ge -
fänzn -ß sowohl , als auch über di« ihme weiter zur
Last liegenden Vergehungen verantworte , als eij in
dem Nichterscheinungsfaü der Großherzoglich Badi¬
schen Land « auf ewig ohne weiters verwiesen scy»
solle .

Es werden auch alle Obrigkeiten noch einmal
bienstergebenst ersucht , auf gemelbten in nachstehen ,
dem Signalement beschriebenen angeblichen Jakob
Fritsch fahnden , selben auf Betreten arretiren und
gegen Erstattung der Kosten anhero ausliefern zu
lassen .

Achern den 24. April 1809 .
Großherzogl . Obervogtkyamt .
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6 i | M I t m < n f.
Jakob Fritsch 28 Jahr alt , 5 Schuh 8

Zoll missend , seinem Vergeben nach auS Marlen
Oberamts Offenburg glaublicher ober auS dem El¬

saß gebürtig , ven wannen er , um der Mililair -

Conscnption entfliehen , gekommen seyn solle, iss

ungeachtet seiner Größe von dicker Postur und
breiten Schultern , vollkommenen säubern wohlgefärb -

! ten runden Angesicht , mit etwas wenig Blatkermassern ,

j spitziger Nase , runden Kinn , mit wenig Bart , aufge¬
worfenen Lippen , schwarz rund abgeschnittenen Haa¬
ren , dergleichen Augenbraunen .

j Bey seiner Entweichung - trug er eine graue
Pudelkappe auf seinem Kopf , einen schwarzen Flohr ,
« inen blauen Janker von Tuch und über diesen ei¬
nen schwarz zwilchenen annoch neuen Mutzen , weise
zwilchene PanialonS und darunter Häckeistrümpfe
und kalblederne Schuhe mit Bändel .

Baden . sStrafUrtrl .^ Da der geschehenen
öffentlichen Vorladung ungeachtet , der hiesig « Bür -

gersSohn Franz Kempf sich in dem anberaumten
! Termine vom Oberawt nicht gestellt und über die

j gegen ihn zur Untersuchung gekommenen Diebstähle
verantwortet hat , so ist nun derselbe vermög Ur -

theil deS Großherzogl . hochpreißlicbe » HofqerichtS
vom § . May d . I . Nro . 429 . unter Verurthei »

lunq in di « Untersuchung - Kosten der Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen , sein Vermögen evnfiS-

zirt und sein Name an den Galgen geschlagen ;
auch diese- dem erhaltenen hohen Aufträge zufolge
hiermit öffentlich bekannt gemacht worden .

Baden am 14 . May 1809 .
GrcßherzvglicheS Oberamt .

Rastatt . s SchuldenLiquidation . 1 In Be .
-reff deS Schuldenwes « ,iS deS dahier verlebten Doe .
>vr Anna ist »ach einem Großherzcglichen Hefge -

richiSRescript vom n . v . M . der GantProzeß er¬
kannt worden .

ES werden daher dessen (ammttidke Gläubiger
vorgeladen , diS Dienstag den IZ . Juny rrä
stsnstum et certsnstnm super prioritate dahier vor
Oberamt um so gewisser zu "erscheinen , als sie sonst
»ach der Hand mir ihren Forderungen werden prä «

eludirt werden ; wobey aber bemerkt wird , daß die

ActivMafle so gering seye, daß auch die vorzüglich ,

flen Gläubiger ihre Forderung ganz zu erhalten we-

Üsg Hoffnung haben .
Rastatt den i . May 1809 .

- Großherjoglt
'
cheS Oberamt.

Rastatt . sSchukdenkiguibation ^ Wer et¬

was an nachstehend « mit herrschaftlicher Erlaubniß

nach RußischPolen wandernde Personen alS :
von Durmersheim

Joseph Hauer , Jakob Dietz , Jakob Ell ,
Friedrich Schmidt , Joseph Oberle , Jakob

Feininger , Johannes Koch , Franz Joseph
Koffler , MatheuS Koffler undAnt . Wirth »

müller ;
von Kuppenheim

MatheuS Walz , Bernhard Leopold , Johann
Leopold , MatheuS Fritsch , Mathias Wetzel ,

Bernhard Feist , Lorenz Walz , Josephs Sohn ,

Bernhard Weißer , Joh . Schindler und Va¬
lentin Warth ;

von ElcheSheim
Jakob Kary , Jakob Pfaff , und Johann Wei¬
ler zu fordern hat , solle solches binnen Z
Wochen bey derselben Vorgesezten dem Stabhalter
Adam zu Kuppenheim und Schultheiß Koffler

zu Durmersheim ongeben , widrigenfalls man ihnen
nach der Hand zu ihrer Zahlung nicht mehr verhel¬
fen kann . Rastatt den 2 . May 1809 .

GraßherzoglicheS Oberamt ,

Rastatt . ^ Schuldenkiquidation . ^ Folgen¬
den Personen ist der Wegzug nach Rußland auS -

zuwandern gestattet worden , alS :
von Gag genau

Anton Odenwald , Franz Georg Fätterer ,
Anton Pfeil , Andres Hurrle , Stephan Zerr ,

Johanne » Graf ;
von Biethigheim

Johanne - Kun j ;
von Bischweier

Joseph Scherer ;
von Oberndorf

Xaver Peter ; '

» on Rauenthal
Georg Merkle ;

von Durme rSheim
Johann und Ignaz Fröhlig .

ES ist daher bekannt zu machen , daß wer it >

waS an diese vorstehende zu fordern hat , sich bin¬

nen Z Wochen bey dem Schulkheißen jeden OrtS

melden solle , widrigenfalls man zu gewärtigen hat ,
keine Befriedigung zu erhalten .

Rastatt den 12 1809 .

Dur lach . [ SchuldenLiguidation . ] Gegew
den Bürger und Handelsmann Georg Büttner jr«

Weingarten wurde der GantProzeß e,könnt

ES wird dieß zur öffentlichen Wissenschaft ge»
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trctft / unter b ? tn Bkmsrlen , daß zur UcpridattQN
terminus peremtorius auf Montag den 29 . May
» nL zum Streit über back VorzugSRecht auf Dien¬
stag den 30 - May d . I . festgesezt seye , bey wel¬
chen Verhandlung «», sich alle diejenige , welche För¬
den,ngS Ansprüche an den gedachten Handelsmann
Küt ner zu machen haben , mit Urkunden und Be¬
weisen einjusinden haben . Durlach den 29 . April 1809 .

GroßherzoglicheS Oberamr .

Mannheim . f LandeSVermeisung . ] Der
von Großberzvglichem Oberamt Stein eingelieferte
Christian Graf von Oberjetlingen im Würtember -
gischen ist seit dem 12 . Februar d. I . wegen Ver¬
dacht eines verübten gewaltsamen Einbruchs , zwey-
facher Ehe und Ehebruchs in dem hiesigen Zuchthaus
gefänglich eingesessen , und nach erstandener dreymo -
naklicher ganzen Kettenstrafe heute wieder entlassen
und der Großherzoglich Badischen Lande verwiesen
worden .

Signalement .
Dieser Mensch , seiner Profession « in Kiefer ,

ist 45 Jahr alt , mißt 5 Schuhe 6 Zoll , hat ein
blatternarbiqteS länglichtes Angesicht , hellbraun «
kurzgeschnittene Haare und dergleichen Augenbrau -
neir , runzlichke Stirne , graue Augen , dicke platt «
Nase , mittelmassigen Mund und rundes Kinn .

Seine bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem dunkelblau tuchenen Frack mit klei¬
nen gelb metallenen Knöpfen , einer grün roth und
weiß gewürfelten manchesternen Weste , langen dun¬
kelblau tuchenen Hosen , roth gelb und schwarz ge.
dupftem katunenen Halstuch , grau wollene » Strüm¬
pfen , Stiefel und dreyeckiqten Hat .

Mannheim den io . May 1829 .
Großh . Bad . ZuchthauSVerwaltung .

Stuttgardt . fEhegerichtSVerladungH Wir
Friderich von Gottes Gnaden König
von Würtemberg re . rc .

Thun kund öffentlich mit diesem Brief :
Nachdem « vor unfern Eherichtern und Rathen der
Königlichen Äanzley allhier in Stuttgart Dorothee
Stolppin geberneEkerbachinvon Laufen , Bietig -
heimer OberamtS in Betreff der wider ihren treulo¬
sen n «n entwiwenen Ehemann Friderich Srolpp ,
Bürger und Seiler allda , wegen seiner begangenen
ehelichen Untreue erhobene » Ehescheidungsklage , den
ihr durch Ehegerichtlichen Bescheid vom 12 . May
1308 . auferlcgten Beweis geführt , und nun um
weitere Citgtion zur UrtelSPublikatien gebeten , sel¬
che auch erhallen hat :, so setzen und bestimmen Wir

dem ermeldten Friderich Stolpp und dessen Zuqehö -
rigen und Verwandten , welche ihn in Rechten ver¬
treten wellen , mit diesem Unseim öffentlichen Edikt
einen RechlStag , und zwar auf Donnerstag den 6 .
Julius d . I . daran Wir ihm zwanzig Tag « vor den
erste» , zwanzig vor den zweyten und zwanzig vor
den drillen und peremtorischen Termin anberaumt
haben wollen , auch zu solcher rechtlichen Handlung
und wieder davor frey sicher Geleit gegeben haben ,
um Morgens zu früher TageSzeit vor obgedachten
Unfern Eherichtern und Rathen in Unserer Königli¬
chen Kanzley allhier zu erscheinen , deS Rechtens zu
seyn und gebührlich zu gewarten , dann , sie erscheinen
alsdann oder nicht , wird nichts desto weniger auf
GegentheilS ferneres Anrufen verfahren werden , wie
sich eS von Rechtswegen gebührt , darnach sie sich zu
richten wissen werden .

Zu Urkund mit Unsrem hiervorgedruckten Jnstqel
bekräftiget u . gegeben in Unserer Königl . Residenzstadt
Stuttgart d . 6 . May 1829 .

Königl . WürtembergischeS Ehegericht .
(L,. S .)

Stuttgardt . sEhegenchtsVorladungJ
Nachdem bey deS allerdurchlauchtigsten Königs und
Herrn Königl . Majestät Hochpreißl . Ebegericht all -
hier in Stuttgardt die zwischen Clara Rosina Krebs
gebot ne Betz von Eberstadt Wemsperger OberamtS ,
Klägerin eines und ihrem auSgewiesenen Ehemann
Christian Krebs , gewesenen StiftSObristenfeldi -
fchen Kiefer allda , Beklagter andern Theil » ob-
servirende Ehestriltiqkeit auf Donnerstag den 6 . Ju¬
lius d . I . wird erörtert werden , also wird solches
dem beklagten Christian KrebS deS EndeS hiermit
unvethalten ; damit derselbe auf obenbesagten pe¬
remtorischen Termin Vormittag » um 8 Uhr in
Königl . Canzley mit Veystand eines GerichtSPro -
curators in Person . oder per Mandatarium satis
instructum erscheinen und sich deS rechtlichen AuS -
gangS der Sache gewärtigen möge , wie denn , er
erscheine oder nicht , nichts desto weniger auf Ge¬
gentheilS fernere » Anrufen gesprochen werden wird ,
waS Rechten - ist . Stuttgardt den 6 . April 1809 .

König ! . WürteinbergischeS Ehegericht .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . fNeue Kriegs - und andere

Landkarten . ^ Beym HofBuchdrucker C . F . Müller
in der verlängerten Herrengaße sind folgende ' neue
Karden augriommen , und gegen baare Zahlung
zu haben -:

)
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Di « österrtichische Monarchie auf einem

- roßen Blatt von Professor Männert 1806 l fl . 36 kr .
Die Baye r' sch e Monarchie in zwey Blat¬

tern von Männert 1808 - 2 fl.
Bayern von Güsefeld ein Blakt 1828 . 32kr .
Italien »on Männert 1827 . 45 kr .
Die rheinischen BundeSStaaten von

Güsefeld 1807 . 45 kr.

Tyrol in zwey Blattern von Diewald 1828 .
1 fl 36 kr.

— in einem Blatt 30 kr.
Der österreichische Kreis von Güsefeld

1826 . 32 kr.

Postkarte von Teutschland ißoö . 36fr .
— von Schwaben . zü kr .

Da - Königreich Böhmen 32 kr.

Ferner ist fertig geworden und x8 kr. zu haben :

Brief - Tarif bei dem Großherzoglich
Badischen Oberp oftamt zu Karlsruhe ,
worin all « Orte benannt sind , wohin man Briefe

aufgeben will ; dabei ist bemerkt was das Porto des

einfachen , doppelten und dreifachen Briefs kostet ,
»b der Trief nach Belieben franklrt ober unfran -
kirt ausgegeben werden kann und wohin ein Brief
frankirt werden muß . Dem comerzirenden Publi¬
kum wird dieser Tarif sehr willkommen seyn.

Gleiche Tarife ebenfalls bei mir verlegt sind
für Ra stabt in der Sprinzingschen Hofbuch -

druckerey
für Pforzheim bei Herrn I . M . Katz
— Heidelberg bei Schwan und Götz
— Mannheim bei Schwan und Götz
— Offenburg bei Großherzogl . Postamt
— Bruchsal bei Herrn Buchbinder Bender
— Lahr bei Herrn Buchdrucker Geiger
zum Theil gleich , zum Theil längstens innerhalb
8 Tagen jeder i 18 kr. zu haben .

Durlach . sDomainenVerkauf in Weingar -

ten .^ Zu Folge höchster Verfügung wird das im

Weingarter Vann gelegene herrschaftliche Theilgut
von 122 Morgen 3 Vrtl . Zi Ruthe » Aecker , n

Morgen 3 Vrtl . 13 Ruthen Wiesen , sodann das

FrohndGut von l2 Morgen l Vrtl . 24 Ruthen Aek.

ker und 8 Morgen 3 Vrtl . ig Ruthe » Wiesen nebst
den dazu gehörigen — zue Oekonomie qur eingerich¬
teten neuen schönen Hofgebäuden und deren Umge¬
bung im Orr Weingarten zur öffenkiichei, Versteiqe .

rung also auegesez : , baß diese Güter mit Gebäuden
im Ganzen oder in einzelnen schikltchen Abtheilungen
verkäuflich hmgegcben werden .

Die Versteigerung nimmt Dienstag den 23 .
May d . I . Vormittags 8 Uhr zu Weingarten auf
dem Platz ihren Anfang und wird am folgenden Tag
fortgefezt , wobey die im Regierungsblatt Nro . 42 .
vom vorigen Jahr pag . 317 . vorgeschnebene Ver -
kaufSBedingunqen unter Vorbehalt der höchsten Ra -

tification zum Grund gelegt werden . Kaufiiebhaber
werden eingelaoen sich dabey rinzufinden .

Durlach den 26 . April 1829 .

Großhrrzogliche AmtSkellerey .

R a s t a d t . s Hausversteigerung . ] Binnen

4 Wochen , als am 6. .künftigen MonatS Juny
wird das zweystöckige ganz von Stein erbaute ge¬
räumig « und wohlerhaltene Haus des verstorbenen
Herrn ForstoerwalterS Oektinqer dahier öffentlich an
den Meistbiethenden gegen baare Zahlung , oder
«inen annehmlichen Bürgen , oder gegen ein hinrei¬
chendes Unterpfand versteigt werden . . Der untere
Stock bestehet aus 4 auf die Hauptstraße anstoßen¬
den heitern Zimmern , aus 2 Küchen und 2 an den

Hof gränzenden Kammern , und hat einen gewölb -
ten - und einen Balken - Keller . DaS obere Stock -
werck enthält 6 Zimmer und einen Saal neben zwei
Küchen und einer breiten Gallrrie , welche auf den

Hof stoßt ; der Hof ist ebenfalls geräumig und hat

zwei Einfahrten , darinn befindet sich eine Waschküche ,
Stallung und eine Remise . Dicht hinter dem Hof
ist ein circa J Morgen großer Gemäß , und Obst¬

garten , an dem die Murg vorbei spühlt . UebrigenS
ist die Lage deS Hauses eine der angenehmsten der
Stadt und für j -des Gewerbe gleich gut gelegen .

Kauflustige können auch mit Herrn RachtSvermandten
Mößner dahier sich in der Zwischenzeit in « inen

Privatkauf einlaffen . Rastadt am ic . May 1829 .

Großherjogl . Oberamt .

Rastatt , s HoständerholzDersteigerung . ]
Mittwoch den 24 . May werden aus dem Oberwei -

rer am Eichelberg GrmeindsWald 27 Stämme

Holländer Eichen an den Meistbietenden öffeurstch

versteigt werden ; die Liebhaber können an gedachiem

Tag Morgen - 9 . Uhr bey der Forstinsprcrion zu Ra¬

statt sich gefälligst einsinden .

Rastatt den 14 . May 1809 .
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Cmmendingen . [ ® cmom'aI® Mtfr55 trfauf . ]
Au Folge hoher Verfügung wird der vormals dem
Kloster Thennenbach zugehörige sogenannte Wöpp -
linSberger Hof Dienstag den 6 . Juny d . I . in
öffentlicher Steigerung verkauft werden / solcher
enthält :

Ein einstöckigte - ' von Stein gebaute » geräu »
miges Wohnhaus des Meiers / nebst Waschhau « /
Speicher , Scheuer / Pferd » Rindvieh - und
ScbweinStälle . Dann einen laufenden Bronnen
auf dem Hof , 4 ^ Juch Gemüß und BaumGar -
ten m,t vorzüglichem ObstGewachS beym HauS .

64 Juch Ackerfeld /
16 Juch Matten und
£ Juch Rebe,, /

alles arrondirt in der angenehmsten und frucht »
barsten Gegend ohnfern der Stabt Emmendingen
gelegen .

Die Hauptbedingnisse dabey sind :
1 .) Daß für daS GütermaaS keine Gewährschaft

geleistet wird ,
L .) muß der KaufSchiüing in 6 mit 5 pEt . ver >

zinSlichen JahrsTerminen bezahlt werden , <»
weiden aber an Zahlunqsstatt auch Obligatio¬
nen von der AmvrtisatiensEasse angenommen ,

3 . ) werten auf daS Gut die Staat - Lasten , gleich
andern bürgerlichen Gütern , anbedungen ,

4.) wird daS EiqenthumSNecht darauf Vorbehalten,
bis der KaufSchillmg bezahlt feyn wird .
Indem man Steigerungslustigen andurch öf¬

fentlich zu dieser Verhandlung einladet , werden die.
felbb- zuglcich ersucht , an obbemeldtem Tag Vormit¬
tags um y Uhr auf dem WöpvlinSderger Hof , als
dem SteigerungSOrt sich einzusinden ; webey Fremde ,
Obrigkeitliche Zeugniße ihreS Vermögens wegen , mit -
jubringen habe » .

Emmcndingen den 28 April 1 &09 .
Großherzl . Bad . BurgvcgteyAmt .

Emmendingen . ( MühIenDerkauf . ) Io »
Hann Georg Oehler der Müller zu Mundingcn
ist gesonnen , feine zwischen hier und Köndringcn
liegend « Bebaußung , Scheuer , Mahl » und Oel -
mühle , Hanfreibe , Schleife , Bauch , und Wasch »
hauß , auf ungefähr 2Z MannShauet Garten , Acker¬
feld und Reben an den Meistbietenden zu verkaufen ,
«der , wenn dreser Verkauf nicht zu Stand « kom¬
men sollte , auf mehrere Jahre zu verleihen .

Hierzu wurde Dienstag den 30 , May Nach¬
mittags um r Uhr sestgesezt , welche» mit dem Be¬
merken bekannt gemacht wird , daß auch Fremde zu¬

gelaffen werden , wenn sie sich ihre » Vermögen » und
guten Herkommens halber legitimiren können , und
wird diese Versteigerung auf der GemeindrStub zu
Mundingen worgenommen werden .

Emmendingen den l . May 1809 .
Großherzogliche - Oberamt .

Kißlau . ^DomainenVerkauf .) Höchsten De .
schluß zu feige , wird daS alte Schloß oberhalb dem
Städtchen Rothenberg zwischen Rauenberg u »o
Mühlhaußen ( wovon das Mittelrheinische Provin .
zialBlatt Nro . 5 . pag . 31 . d. I . bereits den Kauf .
Antrag erwähnt hat ) auf dem Rathhaufe zu Ro¬
thenberg de» 14 . Juny d . I . Morgens frühe io Uhr
versteigert werden , und zwar nach den im Reqir -
rungSDlatt Nro . 40 . vom vorigen Jahre pag . , 7z .
bemerkten höchsten Vorschriften ; wozu die Kauf »
Liebhaber höflichst einqeladen sind.

Dieses Schloß besteht :
2) In einem unter dem Schloß geräumig gewölb -

ten Keller ,
k>) Im ersten Stocke auS einem gewölbten Kü -

chenKeller , 5 Zimmern , 2 gewölbten Küchen ,
nebst einem sogenannten Rittersaal mit einem
steinernen Springbrunnen und 2 KüchenZim -
mern mit 2 eisernen viereckigten Oefen ,

c ) Im zweyten Stock 10 Zimmern ,
d ) Im dritten Stock 7 Zimmern ,
e ) Unter dem Dache 2 Speicher .

Da » ganze Schloß ist auf der Abendseik « mit
Stein , gegen SonnenAufgang mit gut eichen Holz
bi» an das Dach aufgebauct , da » Dachwerk aber
»st Theils mit Schiffer , TheilS mit Ziegeln gedeckt ;
dabey befindet sich « in meistens von QuaderSreinen
» rbauier Thurm gegen 90 Nünbrrger Schuhe hoch ,
und 34 Schuhe in » Gevierte breit ; der Dachstuhl
kst von gut eichen Holz .

Um da » Schloß herum sind gegen 2 Morgen
öde Plätze nebst einem GemußIärtchtn von 94
Ruthen .

Einige hundert Schritte auf einerAnhöhe be.
findet sich ein aus QuaderSleinen angelegter Brun¬
nen , au » welchem daS gesündest « Wasser quillt unb
vermal » durch Deicheln in den Rittersaal zum Spring¬
brunnen geleitet wurde ; auf dem Brunnen stehet
ein Lindenbaum in einem mit platten Steinen ge¬
führten Zirkel , welcher die schönste Aussicht durch
da » Rauenderger Wrefenthal in eine weicenlfernt «
Gegend jenseits deS Rhein » gewährt .

Desgleichen
Werdenden 14 . Junyd . I . und folgende Tage

7 Morgen 3 Vrtl. s6 Ruthen Acker zu Rothenberg
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und 18 Morgen i Vrtl. 3| Ruthen Acker zu Mühl,
hausten auf dem Rathhause in schicklichen Abiheilunqen
ju Eigrnthum versteigert . Kißlauam 5. Map 1809 .

Grvßherjvgliche Gefällverwaltung.
> Dretten . sFrucktversteiqerung .) Donnerstag
j den 2 ^ . diese- Monat - Nachmittag- um r Uhr wird
j man die 2te Abtheilung de- Herrschaftlichen Frucht -
; »orrath « der Receplur Breiten mit :

400 Mr. Korn \
500 — Gerste und 1808t TewächS .

1600 — Spelz ß
; Dann zugleich von dem Herrschaftlichen Weinvorrath
! Zo Fuder,

theil - 1807 t kheil - lgcZr Gewöch - auf dem kiesigen
Rathhau» öffentlich versteigern , welches denen Sreiqlu .
st,gen mir dem Beyfügen bekannt gemacht wird , daß die
Proben bei der Bel steigerung aufgestellt werden u . auch

I Lag - vor der Versteigerung auf denen Herrschaftlichen
; Speichern und in den Kellern zu Breiten , HeidelS »

heim und Iöhlingen genommen weiden köunen.
Brette « den 7 . May rZoy.

Großherzogl . Gefällverwaltung.

Karlsruhe . fNeue Schrift . ^ In der C.
F. Müllrr' lchen HofBuchvruckerey uud Verlag -Hand¬
lung ist so eben erschienen :

Apotheker - Taxe
zur

neu eing-efiihrten Preufsischeu
Pharmacopoe.

Nach vorangeschikten Grundsätzen entworfen
von

Dr. J. C . Flachsland .
Grofifceriogl . Bad. geheimen Hotrath and Regierung «-

Mcdizinal-Rcferent .

groß Octav. Preiß 45 kr.

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sstogiS . ) Bey Wagnermeister

Pfetsch in der Fridenchrstrasse ist « in kogiS, bestehend
einer Stube , Kammer , Küch und Küchenkammer

Urner ein Stübchen , Küche und HolzRemiß zu ver -
Ziethen»

Karlsruhe . sLogiS/j Dey Samuel Selig -
^ »nn in der langen Straffe nächst der Adlrrgaff « ,

ist « in LogiS , mit oder ohne Meubett , sogleich zu
beziehen .

Baden . sLogi - ^ EndeSunterzoqener hat für
Fremde , so die hiesigen Bäder besuchen wollen , « in-
zelne oder mehrere meublirte Zimmer zusammen , wie
auch Stallung für 12 Pferde und Remißen für et¬
liche Chaisen zu vermieden.

Baden am 7. May 180 ) .
Dr . Maier .

Pforzheim . sSchäfeoeyBestand . Dir
GemeindSSchäferey in Jspringen , deren Bestand
bi « nächste Michaeli- zu Ende gehr , wird MoniagS
den 17 July d . I . auf weiter « 3 Jahre auf dem
RarhhauS daselbst wieder öffentlich verliehen werden .
Ausser den bey der Steigerung bekannt gemacht wer¬
denden Bedingungen wird folgende - vorläufig eröffnet :

1 .) Der Beständer erhält freye Wohnung , Platz
zum Futter und « inen Schafstall.

2 .) Derselbe hat alle Jahr eine Bürger Holzgabs
ju beziehen , und

3 ) darf 200 Stück Schaafe halten.
Vorstehende - wird de- Ende - öffentlich bekannt

gemacht , damit sich die deßfallstqen Liebhaber auf
ermeldkem Tag in Jspringen « infinden und der Stei¬
gerung anwohnen können .

Pforjhrnn am i . May 1809 .
Großhcrzoglichr - Oberamt.

Kiß lau . sSchäfereyBestand .^ Vermög höch¬
ster Resolution wird den 5 . Juny frühe 10 Uhr di «
HerrschaftlicheSchäferepzu Horrenberg in einen lrjäh,
rigen Bestand mit Beygebunq von 6 Morgen Wie ,
sen und mit Au- schluffe de - Uebertrieb » auf Dielhei»
mer Gemarkung sowohl al- auf d,e Güter der Ober¬
und Unternhöf« in dem Wirthshause zum wildeis
Manne zu Horrenberg öffentlich versteigert , allws
sich die Liebhaber einfinden können.

Kißlau am 5. May 1809 .
Großherzogliche Gefällverwaltung.

Brette « . sSchäfereybestand^ Da bi - näch¬
sten Michaeliskag der Bestand der Gemeinde. Schä»
ferey zu Iöhlingen zu Ende gehet , so hat man zur
anderweilen Verleihung derselben in einen 6jährigen
Zeikbestand Taqfahrt auf Mittwoch den igten nächst¬
künftigen Monat Juny festgesetzt ; welche- mit dem
Anfüqen öffenllich bekannt gemacht wird , daß die
Begebung dieser Schäferey auf besagten Tag Nach,
mittag- s Uhr zu Iöhlingen auf dortigem RarhhauS
wird vorgenommen werden , übrigen - aber die Be»
standbedingnisse bei Schultheiß und Gericht allda
« inzesehen werden können , Brecten den 8 May 1829.

Großherzogl . Amt .
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K arlöruhe . [ Cegi » .] In der Waldhorn¬
gasse Nro . 240 . ist in dem cbern Stock tut oder
auch zwei) Zimmer , mit oder ohne Meubels - täg¬
lich zu verleihen und bi » den 2Z . July zu beziehen .

Ko mmerzia l - Anzeigen.
Karlsruhe . fkogiSVeränderung und Etab -

liffementsEmpfehlung . ^ HofBuchbinder PH !ipp
Fr . Müller und G . Gräff benachrichtigen ein hoch,

verehrliches Publikum, -Haß sie ihre bisherige Woh¬
nung im Mechanikus DrechSler ' schen Hause verlas¬
sen haben und ihr auf dem großen Marktplatz , neben

He rn ZähringerhofWirth Meier , neuerbautes HauS
bezogen haben ; bey dieser Veranlassung empfehlen
sie sowohl ihre wehleingerichtete und zahlreiche Lese¬
bibliothek , eben so bitten sie um ferneren Zuspruch
in Betreff UhreS SchreibmaterialenHandels und der
Aufträge für das Geschäft der Buchbinderey ; sie
werden sich bemühen sich das bisher von einem hoch«
verehrlichen Publikum ihnen geschenkte Zutrauen
ferner zu erhalten . Karlsruhe den 9 . May 1809 .

P . F . Müller u. G . Gr äff .
Karlsruhe . fLogisVeränderung und Elab -

liffementsEmpfehlung .sl Der Unrerzeichnele benachrich¬
tiget ein verehrlicheS Publikum , daß er fein neu
erbautes HauS in der Adlergasse am Eck im mittle¬
ren Zirkel bezogen habe , und daß bey ihm verschie¬
dene Weine Ohm - halb Ohm - und viertel Ohm weis
um billige Preiße , sodann guteS Kirschenwasser vom
Jahr 1824 um l fl . 52 kr . für den Krug , auch
dergleichen vom Jahr 1807 . um 1 fl. 20

"
fr . für

den Krug , lezteres auch MaaS weis die hiesige Maas
um 2 fl . 12 kr . , endlich mehrere Sorten guten Brand¬
wein und Essig im Kleinen , gleichfalls um billige
Preiße zu haben seyen .

Zugleich mache ich bekannt , daß ich mein bis¬
heriges Wohnhaus in der Waldgaffe Nro . 79 . nebst
Hintergebäude und daran liegenden Garten Dien¬
stags den 2Z . May Nachmittags um 2 Uhr auf
dem hiesigen Rathhaus in öffentlicher Steigerung an
den Meistbietenden verkaufen werde . Die Liebhqber ,
welche das Hau » täglich einsehen und bey mir die
nähere Bedingungen vernehmen können , lade ich auf
dir gemeldete Zeit zur Steigerung höflichst ein .

Karlsruhe den i2 . May 1809 .
CH . Frid . Verholz , Kiefermeister .

Badlangensteinbach . sNachricht und
Empfehlung . ^ Da das hiesige Bad für dieses Jahr
wieder mit allen nöthigen Bequemlichkeiten versehen
und eingerickkek ist , so mache ich solches einem » er«

ehrungSwürdigen Publikum , dem ich mich zugleich
empfehle , mit dem Anhänge bekannt , daß eS auf
künftiien Pfingstmontag eröffnet und getanzt wer¬
den wird . Diejenigen Personen , welche etwas
her zu schicken wünschen , belieben eS beym Ochsen .
Winh Nagele in Karlsrube zu weiterer Beförderung
gefälligst abqeben zu lassen.

Bad Langensteinbach den 15 . May 1809 .
BadPerwalter Korn .

Bad - Gäste von Baden .
von Anfang Aprils bis zum iZten May 1829 .

G<. Hoheit der Herr Markgraf Ludwig von Baben ■n,fcft
Gefolge . Herr Pommerelle aus Frankreich , Adjutant des
Herrn Generals Bendame. Herren Gebrüder Lanatti , aus
Somo in Italien . Herr Doctor Wolf von Lahr . Herr Klei ».
Gastgeber von Drufenhcim. Herr Kaufmann Lotzbick , von
Labr. Herr Hofmusikus Schmittbauer von Karlsruhe . Herr
Graf von Eren» , Kinigl . Aayerscher Kammerherr ncfcfl , Stau
Gemahlin von Mannheim . Der Frau Erbgropherzsgjn von
Baden Kaiserlich - Hoheit nebst HofDamen und Gefolge.
Herr Baro » von Krüdener » ebst Frau Gemahlin < Kammer- ,
jungfer. Bedienten und Kutscher von Mannheim. Herr Iah .
Gcalabrius aus Jtlilien . hstvnriour de Lcssire von Paris »
Meiuieur de Mailly , von da . Herr Oberlin , von Wnssen -
burg. Dessen Herr Bruder . Frau Zidern von Landau.
Frau Ningenbach von da . Herr Mer . Kaufmann »on,Ehin-
ge» . Herr Schreiber, Kaufmann von Rheims . Herr Sandt -
haß Maler von Karlsruhe . Jungfer Rühl , von Weiersheiin.
Adam Frest von Mundhart . Valentin Binum von Weiert¬
heim . Herr Göst nebst Demoisekle Schwester von Brumk.
Elisabeth« Sickwarth von Gagenau . Marie Anne Herbst von
Karlsruhe . Katharina Wunsch von Forbach , Bartholomius
Kobmann von Ottenau . Jakob Stroh vo» Wanzenan. Hein¬
rich Meier »ebst Frau aus Raireuth . Johann Michail » nebst
Frau , Portraitmaler aus Krakau. Joseph Missano nebst Frau
und Kind , Handelsmann von Kölln . Franz Küstner > Mu¬
sikus von Eichtersheim. Franz Strobel , Handelsmann van
Regenkburg. Georg Seitz , Handelsmann von Kontrsrieth .
Herr Graf Karl vo » Brüssel vo» Karlsruhe , Herr Pfarrer
Kah von Stuvferich. Herr Straub , HofBildhauer von Kup-
ferzell im Würtembergischen , Herr Peter Hornard , Offizier
»on Danville. Herr Joseph Wolfner , Offizier von Horb.

Nachricht .
Polizey - Verkündung .

HofBuchbinder Z e u n e r ist als BezirksVor -
steher und Armenpfleger des achten Bezirk » ernannt .

Karlsruhe den 12 . May 1809 .
Großherzogl . Pelizey -Deputation .

Karlsruhe , im Verlag der Müllerschen Hofbirchdruckerry in der verlängertkn Herrengaffe,
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